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 Abb. 1 Kälteleitungsnetz 

 

− Zeichnerische Erfassung der Elemente des Kälteleitungsnetzes unter Verwendung der zahlreich vorhandenen Zei-
chen-, Bearbeitungs-, Manipulations- und Bemaßungsfunktionen (nur GeBIS4) 

 
- Leitungen 
 
- Symbole  

− Erfassung der Betriebsmittelinformationen einschließlich ihrer Stati (Bestand, außer Betrieb, stillgelegt, geplant…) 
mit der Möglichkeit zum Anhängen unterschiedlicher Dokumente bei gleichzeitiger autom. Pflege von  
Historiendaten 

− Suche nach Betriebsmitteltypen unter Verwendung mannigfaltiger Filter und Anzeige ausgewählter Betriebsmittel 
in der Zeichnung 

− Auswertung der Suchergebnisse nach Menge und Dimension 

− Export der Auswerteergebnisse in Text-Datei bzw. nach MS Excel 

− Erstellung von Benachrichtigungsschreiben an ausgewählte Haushalte mittels der Serienbrieffunktion von MS 
Word 

− Drucken der Such- und Auswerteergebnisse 

 

 

 

Die Fachschale Kälteleitungen dient der Erfassung und Verwaltung der Daten aller zum Kälteleitungsnetz gehören-

den Elemente von der Kältezentrale über die Hauptleitungen nebst Armaturen und Schächten hin bis zu den Hausan-

schlüssen. Die Leitungen werden getrennt nach Vor- und Rücklauf mit ihren Armaturen und Schächten sowie den 

Überwachungsanlagen erfasst. 

 



 

 

 

 

 

A) Netzanalyse 
 
Die Netzanalyse bietet auch für diese Fachschale die für den praktischen Einsatz besonders bedeutsame Funktion 
der Freischaltungsanalyse, mit deren Hilfe im Havarie- oder auch Wartungsfall schnell ermittelt werden kann, wel-
che Ventile geschlossen werden müssen, um ein gefahrloses Arbeiten zu gewährleisten. Gleichzeitig wird ermittelt, 
welche Anwohner betroffen sein werden. Diese Daten können exportiert und zur Erstellung eines Serienbriefes mit 
MS Word zu deren Benachrichtigung genutzt werden. 
 

B) Paralleles Erfassen von Vor- und Rücklauf (nur GeBIS4) 
 
 
Beim Zeichnen von Leitungen können Sie zwischen mehreren Optionen wählen. So kön-
nen Vor- und Rücklauf getrennt oder aber parallel, d.h. gleichzeitig, gezeichnet werden, 
wobei Sie den Abstand zwischen den Leitungen frei festlegen können. Außerdem können 
Sie im Bedarfsfall das Platzieren als s.g. Doppelrohr aktivieren. 

 
 

Abb. 2 Zeichenoptionen 

C) Unterstützung beim Zeichnen von Bögen und Abzweigen für parallel verlaufende Leitungen (nur GeBIS4) 

 

Die nebenstehende Funktion hilft Ihnen 
beim Zeichnen von Bögen und Abzwei-
gen und gestattet dabei, deren Größe 
individuell festzulegen.  
Die Ausrichtung kann durch Rotieren 
im Zuge des Platzierens festgelegt oder 
durch nachträgliches Bearbeiten ange-
passt werden. 

 

               Abb. 3 Funktion „Bogen einfügen“ 

D) Erfassung der Elemente des s.g. Alarmsystems (nur GeBIS4) 

Neben dem Erfassen des Leitungsnetzes, der Ar-
maturen und Schächte bietet die Funktion 
„Alarmsystem platzieren“ die Möglichkeit, die ne-
benstehenden Elemente der Überwachungsein-
richtungen in das Projekt aufzunehmen. 

Abb. 4 Alarmsystem Leitungen 

 

          
                    Abb. 5 Alarmsystem Elemente 

  



 

  


